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PRESSEMITTEILUNG 
 

Das Deutsch-Französische Forum feiert sein 20-jähriges Bestehen 
 

Seit nunmehr 20 Jahren lädt das Deutsch-Französische Forum alljährlich Schüler und Studierende, die 
einen internationalen Werdegang anstreben und sich über deutsch-französische Studiengänge 
informieren möchten, nach Straßburg. Die diesjährige Ausgabe findet am 9. und 10. November im Palais 
de la Musique et des Congrès in Straßburg statt. Wie in den Vorjahren öffnet parallel der Salon de 
l’Étudiant seine Tore. 

Auch dieses Jahr finden sich zum Deutsch-Französischen Forum, der deutsch-französischen Hochschul- und 
Studienmesse par excellence, mehr als 120 Aussteller ein, darunter rund 100 Hochschulen, Institutionen und 
Unternehmen aus Deutschland, Frankreich, Luxemburg, Belgien, Österreich und der Schweiz. Die Messe wird 
seit 1998 von der Deutsch-Französischen Hochschule (DFH) ausgerichtet und ist eine wichtige Austausch- 
und Vernetzungsplattform für alle im deutsch-französischen Bereich engagierten Akteure. 

Offiziell eröffnet wird die 20. Auflage des Deutsch-Französischen Forums am 9. November um 18 Uhr im Saal 
„Rome“ (Galerie Schweitzer). Das Grußwort hält Olivier Mentz, der Präsident des Forums und Vizepräsident 
der DFH. Weitere Redner sind Olivier Steffen, Vertreter des französischen Ministeriums für Hochschulwesen, 
Forschung und Innovation, sowie Catherine Trautmann, Vizepräsidentin der Eurometropole Straßburg und 
ehemals französische Ministerin.  

Die zweitägige Messe bietet Gelegenheit, sich über die rund 180 deutsch-französischen Studiengänge, die in 
über 100 Universitätsstädten Deutschlands und Frankreichs und in den verschiedensten Fachrichtungen 
angeboten werden, zu informieren. Die Familie Mehdorn Stiftung finanziert im Rahmen eines neuen 
Kooperationsprogramms mehrere Mobilitätsstipendien, die über das Réseau AbiBac an sozial benachteiligte 
Studieninteressierte vergeben werden, um ihnen die Teilnahme am Forum und somit eine optimale 
Studienwahl zu ermöglichen. 

Zahlreiche Workshops und Vorträge zu Themen rund um die Studienwahl und -organisation, den 
Studienalltag im Partnerland und den Berufseinstieg runden das Angebot der Messe ab. Weitere 
Informationen, das vollständige Messeprogramm und die Ausstellerliste finden Sie auf der Internetseite des 
Deutsch-Französischen Forums: https://www.ffa-dff.org/de/home. 

Informationen zur Anfahrt zum Deutsch-Französischen Forum finden Sie auf: http://www.ffa-
dff.org/de/messe/praktische-hinweise. 
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